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Sicherheits- und Montagehinweise
® ®

•	 Vorsicht: Die gelieferte Ware kann Produkte und Verpackungsmaterial enthalten, wie z. B. Kleinteile und Folien, die bei 
	 unsachgemäßem Gebrauch zum Verschlucken oder Ersticken führen können. Die Produkte und das Verpackungsmaterial sind 
	 von Kindern und Tieren fern zu halten.
•	 Bei unsachgemäßer Handhabung übernehmen wir keine Haftung für Sach- und Personenschäden. 
•	 Vor Zusammenbau der Produkte ist sicher zu stellen, dass das LED-Produkt und das Betriebsgerät technisch zusammenpassen.
•	 Produkte sind während der Installation oder der Handhabung nicht mit nassen Händen oder in nasser Umgebung zu Händeln.
•	 LED-Flex-Bänder einer Type werden im gleichen BIN geliefert. Bei Nachbestellungen geben Sie bitte den BIN der Erstlieferung an. 
	 Wir versuchen, Ihnen die gleiche Charge zu liefern. Leider ist dies nicht immer möglich, da auf Grund der raschen Weiterentwicklung
	 in der LED-Entwicklung ständig neue Chargen und LED-Typen produziert werden. 
•	 Bitte beachten Sie, dass die Materialien Aluminium und PC bzw. PMMA unterschiedliche Ausdehnungskoeffizienten haben. 
	 Bei 10°C Temperaturunterschied, dehnt bzw. zieht sich Aluminium um 0,7mm/Meter und PC bzw. PMMA 1,5mm/Meter aus bzw. 
	 zusammen. Die daraus entstehenden Lücken stellen keinen Produktmangel dar, sondern sind physikalisch bedingt.
•	 Prüfen Sie die LED-Flex-Bänder vor der Installation in abgerolltem Zustand auf Funktion. 
•	 Flexible Optostrips der Schutzklasse IP00 sind nicht geeignet für den Einsatz in städtischen- und ländlichen Gebieten mit intensiver 
	 Luftverschmutzung durch Industrie und Verkehr (höhere Klasse 4C1, IEC60721-3). Nicht geeignet für Gegenden mit starkem Flugsand- 
	 und Staubbelastung.

•	 Die Installation ist ausschließlich durch eine qualifizierte Elektrofachkraft 
	 durchzuführen. Für Leuchten, LED-Bänder, elektronische Bauteile, welche nicht 
	 gemäß der europäischen Sicherheitsrichtlinien oder z.B. VDE installiert werden, 
	 erlischt der Haftungsanspruch.
•	 Es ist vor der Installation die Spannung abzuschalten und das versehentliche  
	 Wiedereinschalten auszuschließen. Sicherungsautomat ausschalten.

•	 Bei der Installation der Produkte wie. z.B. LED-Flex-Bänder müssen bei der  
	 Installation die geltenden ESD-Vorsichtsmaßnahmen eingehalten werden (z.B. DIN EN 61340-5-1).

•	 Die maximale Betriebstemperatur (-20°C...90°C) und Lagertemperatur (-40°C...80°C ) und Umgebungs- 
	 temperatur (-20°C...50°C) ist nicht zu überschreiten, da dies zur Schädigung der LED-Flex-Bänder führen kann.

•	 Die Produkte sind in trockener, staubfreier Umgebung und 
	 ohne mechanische Belastung geschützt und ESD-gerecht zu lagern.
•	 Bitte tragen Sie bei der Arbeit mit LED Produkten antistatische 
	 Kleidung und/oder eine antistatik Handgelenk Manschette.
•	 Beachten Sie, dass es sich um hochempfindliche elektrostatische Bauteile 	
	 handelt, die bei unsachgemäßer Handhabung schnell Schaden nehmen.ESD

•	 IP00 LED Strips Biegedurchmesser von 50 mm darf nicht unterschritten werden.
•	 IP65 LED Strips Biegedurchmesser von 100 mm darf nicht unterschritten werden. 
•	 IP67 Optostrip Flex: MTV = 150mm, MSV=60mm, TV=240mm, SV=240mm, TV3D=200mm.Ø 

mm

•	 Bei Nichtbeachtung der Sicherheits- und Montageanleitung können Personen- und Sachschäden entstehen.
•	 Achten Sie auf die vorgegebene Schutzart des Produktes.

Sicherheitshinweise

Allgemeine Informationen

ESD

Elektrische Sicherheit

•	 Die Installation der LED-Produkte ist nur an ein Betriebsgerät mit sekundärer SELV-Spannung (z.B. DC 24V) anzuschließen. 
•	 Zuleitungen, Ein- und Ausgangsleitungen am LED-Produkt und Betriebsgerät sind nur mit einem ausreichenden Querschnitt zu  
	 verwenden.
•	 Achten Sie beim Anschließen der Leitungen auf die richtige Polung („+“ = rot, Fähnchen an der Leitung). Falschanschluss zerstört 
	 die LED-Produkte. Kein Verpolungsschutz. Auch bei kurzzeitig verpoltem Anschluss können nicht sichtbare Folgeschäden am 
	 LED-Produkt entstehen. Dadurch wird die Lebensdauer drastisch reduziert.
•	 Unvorhersehbare Dauerschäden können durch unsachgemäße Verdrahtung hervorgerufen werden.
•	 Beachten Sie, dass die zulässige Temperatur am Tc-Punkt der LED-Produkte im Betrieb nicht überschritten wird.  In Verbindung mit 
	 Profilen von I-LEP wird ein sicherer Betrieb gewährleistet. Der Tc-Punkt ist im eingeschwungenen Zustand unter Berücksichtigung, 
	 dass alle Kanäle auf 100% eingestellt sind (TW, RGB, RGBW etc.), zu messen. Fehlt dieser, so ist am Lötpunkt der ersten LED zu 
	 messen. Tc-Punkttemperatur = 85°C.
•	 Grundsätzlich sind Reparaturen von einer Elektrofachkraft auszuführen.

•	 Schutzklasse III (Schutzkleinspannung) 
•	 Geräte der Schutzklasse III arbeiten mit Spannungen < 50 V~ und benötigen bei Netzbetrieb eine verstärkte
	 oder doppelte Isolierung. Zur Erzeugung von Schutzkleinspannungen dürfen entweder nur Akkumulatoren,
	 Batterien und spezielle Transformatoren, oder ein Sicherheitstransformator verwendet werden.
•	 Bei der Montage sind die lokalen Vorschriften zu beachten.

•	 Nicht direkt an Netzspannung 240V/50hz anschließen.

ACHTUNG!

•	 Vor dem Einbau sind die LED Strips auf Funktion und Lichtfarbe zu prüfen.
•	 Bei Fehlfunktionen ist dies vor der Montage, der I-LEP GmbH mitzuteilen.
•	 Die eingebauten Produkte müssen auch nach der Installation zugängig sein.
•	 Die Revisionierbarkeit ist sicherzustellen.
•	 Achtung: Es ist unbedingt darauf zu achten, dass die LED-Flex-Bänder nur einmal auf die Oberfläche geklebt werden. 
	 Ein nachträgliches Abziehen der LED-Flex-Bänder vom Untergrund zerstört die Leiterbahnen der LED-Flex-Bänder durch Zerr-, 
	 Knick- und Biegekräfte. Die LED-Flex-Bänder müssen danach fachgerecht entsorgt werden. 
•	 LED-Flex-Bänder sind immer mit zwei Personen zu montieren, so dass eine Person montiert und eine weitere Person die Ware hält und
	 vor Fremdeinflüssen schützt.
•	 Achten Sie auf die maximale LED-Strip Länge, welche mit einer Einspeisung betrieben werden kann. Nur so ist ein gleichbleibender  
	 Lichtstrom über die gesamte LED-Striplänge gewährleistet.

Montage und Verarbeitungshinweise

•	 Bei der Montage ist beim Abrollen der LED-Flex-Bänder immer auf die gleiche  
	 Abrollrichtung zu achten, da dies Auswirkungen auf die Lichtwirkung haben kann.

•	 Beim Auflöten von Verbindungs- oder Anschlussleitungen auf die dafür vorgesehenen Lötpads, ist eine maximale
	 Lötdauer von 3 Sekunden und eine Löttemperatur von 350°C nicht zu überschreiten. 
•	 Gesundheitsschädliche Lötdämpfe sind fach- und sachgerecht abzusaugen.
•	 Das Löten darf nur im spannungsfreien Zustand erfolgen.
•	 Lötstellen sind zu leitenden Flächen hin zu isolieren.
•	 Es sind ausschließlich Leitungen zu verwenden, welche für mind. 80°C spezifiziert sind.
•	 Achten Sie auf eine ausreichende Dimensionierung der Leitungen -> Brandgefahr

•	 Das LED-Produkt darf nicht geknickt, gezerrt oder gequetscht werden. Auch bei nicht sichtbaren Beschädigungen
	 des Produktes führt dies zu unwiderruflichen Beschädigungen. Sofortiger Ausfall oder verkürzte Lebensdauern
	 des Produktes sind die Folgen.

ACHTUNG!

Elektrische Sicherheit
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I-LEP GmbH  Bahnhofsallee 36  48653 Coesfeld-Lette (Germany) 
Tel. +49 (0)2546-9390400  Fax +49 (0)2546-9390409  info@i-lep.de  www.i-lep.de

Sicherheits- und Montagehinweise
® ®

•	 Beschädigte Produkte sind umgehend von der Netzspannung zu trennen. 
•	 Es sind nur die vom Hersteller zugelassenen Betriebsgeräte zu verwenden.

ACHTUNG!

•	 Die LED-Flex-Bänder dürfen nur einmal, an Stellen ohne elektronische Bauteile, scharf 
	 gebogen werden. Mindestbiegeradius des jeweiligen Produktes beachten.
•	 Nicht eindrehen!

•	 Primär- und Sekundärleitungen dürfen sich nicht kreuzen oder nebeneinander verlegt werden.
•	 Die Funkentstörung ist einzuhalten. Dazu ist das Betriebsgerät maximal 2m zum LED-Produkt zu installieren. Andernfalls kommt es zu 
	 starker induktiver Kopplung mit der Netzleitung, was zu Spannungsabfällen führen kann.
•	 Auf Grund der unterschiedlichen Ausdehnungskoeffizienten von Aluminium und LED-Flex-Bänder, dürfen die LED-Flex-Bänder nicht über
	 die Stoßstellen von Trägerprofilen geklebt werden. An den Stoßstellen der Aluminiumprofile sind die LED-Flex-Bänder mit flexiblen 
	 Brücken zu verbinden.

ACHTUNG!

•	 Keine Gegenstände auf das LED-Band legen.
•	 Die Produkte sind vor mechanischen Belastungen zu schützen.
•	 Nicht draufsteigen.

•	 An den gekennzeichneten Stellen können die Flex-LED-Bänder mit einer Schere gekürzt werden. 
	 Dabei ist auf einen geraden, sauberen Schnitt zu achten.  Ein Beschädigen der Lötpads ist zu vermeiden.
•	 Sollten „Flexible Optostrips“ mit erhöhter Schutzart (z.B. IP65) bauseitig durch einen Installateur/in oder 
	 Verarbeiter/in, geschnitten oder gelötet werden, so müssen diese Stellen zum Erreichen des vollständigen  
	 Schutzes des Produktes erneut fachgerecht versiegelt werden. Die Verantwortung zur Erhaltung der Qualität  
	 des Produktes obliegt dem Weiterverarbeiter/in.

ACHTUNG!

•	 Nur Wärmeableitende Untergründe verwenden!
•	 Das Abdecken mit Dämmmaterial oder anderen Materialien ist nicht gestattet. Es kann zur 
	 Überhitzung und zum Brand kommen bzw. Sach- und Personenschäden verursachen.

•	 Beim Andrücken der IP20 LED-Flex-Bänder auf den Untergrund verwenden Sie ausschließlich unsere I-LEP 
	 Andrückrolle. 00-000000-0010 (Breite 10mm) oder  00-000000-0008 (Breite 8mm). Niemals die elektronischen 
	 Bauteile mit dem Finger berühren und andrücken. Dies zerstört das Produkt.

ACHTUNG!

•	 LED-Bänder vollflächig verkleben, ansonsten kann sich ein Wärmestau entwickeln.
•	 Die Tragfähigkeit des Untergrundes muss beidseitig sichergestellt werden.
•	 Der Untergrund muss Öl-, Staub-, Silikon-, Fett- und Schmutzfrei sein.

Montage und Verarbeitungshinweise

Entsorgung

ACHTUNG!  
Mögliche Fehlerursachen

•	 Vor der Entsorgung des Verpackungsmaterials ist darauf zu achten, dass alle gelieferten Komponenten entnommen wurden.
•	 Elektronikprodukte dürfen nicht in den Hausmüll geworfen werden. Die Gesetzgebung verpflichtet Sie die Elektrokomponenten
	 und Geräte separat zu entsorgen. Sie können Sich bei Ihrer Kommune über die Möglichkeiten der Entsorgung informieren.
•	 WEEE-Reg.-Nr.: DE94874737

ACHTUNG!
•	 Achten Sie darauf, dass die Umgebung frei von Schwefelwasserstoff ist. 
	 Schwefelwasserstoff kann zur Zerstörung der LED-Flex-Bänder führen.

•	 Schwefelwasserstoff H2S kommt in natürlicher Form vor, ist aber auch in Gummidichtungen, 
	 Schaumklebebändern etc. enthalten.
•	 Der Einsatz in Umgebungen mit aggressiven Stoffen wie Schwefel-, Chlor- oder bromhaltiger 
	 Umgebungsbedingungen ist zu unterlassen.

ACHTUNG!

•	 IP00 LED-Modul nicht reinigen!

ACHTUNG!

•	 IP65 und IP67 LED-Modul mit einem feuchten, fusselfreien Tuch abwischen.

Wartung und Pflege

•	 LED-Produkte nicht an scharfen Kanten streifen und vor Staub, Hitze, Chemikalien etc. schützen.

ACHTUNG!

•	 Farbe ist beim streichen auf die LED gelangt und verursacht eine Dunkelstelle oder Verschiebung der Lichtfarbe.
•	 Verbindungs- oder Zuleitungen sind nicht ordentlich verlegt. Es entstehen dunkelstellen durch Schattenwurf.
•	 Die LED-Strips sind nicht gleichmäßig auf der gesamten Länge verlegt. Es bilden sich unterschiedliche helle Bereiche 
	 durch unterschiedliche Anstrahlwinkel.


